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01 | Herausforderung Laden Elektrofahrzeuge

Quelle: The Mobility House

Wo werden Elektrofahrzeuge geladen?

@home/@immo - Zuhause @work - Am Arbeitsplatz @public - Öffentlich

> Privates Laden

> Laden über Nacht / tagsüber

> Wallbox oder mobile 
Ladestation

> AC bis zu 22 kW

> Lade- & Energiemanagement

> Firmenfahrzeuge, Kunden, Mit-
arbeiter mit privaten Fahrzeugen

> Laden während des Arbeitstages 
oder in der Nacht

> Wallbox oder Ladesäule

> AC bis zu 22 kW

> DC bis zu 150 kW (oder mehr)

> Lade- & Energiemanagement

> Stadt oder Autobahn

> Schnelles Laden unterwegs

> AC bis zu 22 kW (Innenstadt)

> DC bis 350 kW (Autobahn)

Legende:
AC: Wechselstrom
DC: Gleichstrom
kW: Kilo-Watt (Leistung)
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01 | Herausforderung Laden Elektrofahrzeuge

Quelle: The Mobility House

Was sind die Herausforderungen bei der Umstellung auf Elektrofahrzeuge?

Infrastruktur Betrieb

• Bestehende elektrische 
Infrastruktur lässt oft nur das 
Laden einer begrenzten Anzahl an 
E-Fahrzeugen zu

• Dies führt zu Überlastung des 
Netzanschlusses oder teuren 
Lastspitzen

• Fahrzeuge nicht einsatzbereit bzw. 
nicht vollständig geladen, wenn sie 
benötigt werden

• Energieverbräuche lassen sich 
nicht verursachergerecht 
zuordnen & abrechnen

Variantenvielfalt

• Entscheidung zwischen vielen 
verschiedenen Herstellern, 
Software-Anbietern und Software-
Protokollen am Markt

• Gefahr von Hardware Lock-ins und 
Stranded Assets bei geschlo-
ssenen/ proprietären Systemen
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02 | Zukunftssichere Ladeinfrastrukturlösung SCHEMATISCH NUR ZUR ILLUSTRATION BEISPIEL

BEV Hochlaufplan20 % Elektrifizierung 
bis 2026

Ladekonzept

Netzanschluss

10

2024 2025 2026

Flotte Start Elektrifizierung Elektrifizierung 2. Stufe Elektrifizierung 3. Stufe …

20xx

Ladeinfrastruktur Ladeinfrastruktur Ladeinfrastruktur

Betrieb Lademanagement Betrieb Lademanagement Betrieb Lademanagement

50X 3 x 6 x 10 x N x

Kosten

Planung 3-6 Monate
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Lade- & Energiemanagement ChargePilot®

• CPO Funktionalitäten (Monitoring, Verwaltung, ...)
• Intelligentes Lastmanagement (statisch oder dynamisch)
• Abrechnung der Ladevorgänge (z.B. Mieter-Fahrzeuge)
• Priorisierung von Ladestationen oder Nutzern
• … viele weitere Funktionen

02 | Zukunftssichere Ladeinfrastrukturlösung SCHEMATISCH nur zur Illustration

„Schnell-Laden“ (DC)

„Normal-Laden“ (AC)

bis 22kW Ladeleistung

bis 400 kW Ladeleistung

06 12 18 24 06

80

240

400

560

Netzanschluss

Gebäudelast

-30 bis -70 %

kW

Vermiedene 
Lastspitze

„Herzstück“

https://www.mobilityhouse.com/ch_de/chargepilot


• Lokal installierter Zähler misst Standortlast sekundengenau

• Dynamische Leistungsgrenze der Ladeinfrastruktur passt 
sich aktueller Standortlast an
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• Laden der E-Fahrzeuge orientiert sich an einem festen 
Fahrplan (z.B. Busse, LKW)

• Dabei werden hinterlegte Fahrprofile mit Abfahrtzeiten
und Energiebedarf der einzelnen E-Fahrzeuge 
berücksichtigt

• E-Fahrzeuge, die früher wieder einsatzbereit sein müssen, 
werden priorisiert geladen

02 | Zukunftssichere Ladeinfrastrukturlösung

Verfügbare 
Ladeleistung

Dynamische 
Leistungsgrenze

Standortlast

Kosten minimieren mit Lastmanagement

Quelle: The Mobility House

Verfügbare 
Ladeleistung

Dynamische 
Leistungsgrenze

Standortlast
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Hybride Systemarchitektur eines Lade- und Energiemanagementsystems

02 | Zukunftssichere Ladeinfrastrukturlösung

Rest API

Netzwerk-SwitchChargePilot® Controller

ChargePilot® Zähler
oder EMS

Schnittstellen zum 
Energieversorger/

Netzbetreiber

Netzanschluss Gebäudelast Photovoltaik-Anlage Ladestationen

Schnittstellen zu 
Drittsystemen

ChargePilot® Backend ChargePilot® Web-Portal

OCPP

OCPP 1.6JModbus (TCP & RTU)

DatenEnergie ChargePilot® Komponenten

BACKUP SCHEMATISCH nur zur Illustration

Remote/Cloud
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Dynamisches Lastmanagement in Abhängigkeit verschiedener Verteilungsstrukturen

02 | Zukunftssichere Ladeinfrastrukturlösung

Optimierte Leistungs-
verteilung auf beliebig 
viele 
Unterverteilungen

https://www.mobilityhouse.com/ch_de/chargepilot/product-updates/multi-fuse-multi-meter
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Dynamisches Lastmanagement in Abhängigkeit verschiedener Messpunkte

02 | Zukunftssichere Ladeinfrastrukturlösung

Optimierte Leistungs-
verteilung auf mehrere 
Unterverteilungen 
unter dynamischer 
Berücksichtigung 
zusätzlicher 
Verbraucher und 
Erzeuger

https://www.mobilityhouse.com/de_de/chargepilot/product-updates/multi-fuse-multi-meter
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02 | Zukunftssichere Ladeinfrastrukturlösung

Quelle: The Mobility House | *keine Beeinträchtigung der lokalen Optimierung bei Internetausfall

Vorteile Lade- und Energiemanagement

Einfach, Intuitiv & Sicher Unabhängig & Skalierbar

• Intuitives Web-Portal 

• Ladestationsfunktionen in Echtzeit 
einsehen

• Ladevorgänge einsehen, 
downloaden und abrechnen

• 24/7 Systemüberwachung für 
maximale Betriebssicherheit

• Ladestationen verschiedener 
Hersteller sowie Technologien 
integrieren

• Skalierbarkeit für weitere 
Ladepunkte sichern

• Anforderungen von heute erfüllen 
und gleichzeitig flexibel für die 
Zukunft bleiben

Lokal, Intelligent & Kostengünstig

• Ein dynamisches Lastmanagement 
verhindert hohe Investitionskosten

• Laufenden Kosten reduzieren

• Enorm hohe Systemstabilität dank 
der Kombination von lokaler 
Steuerung und cloudbasierter 
Intelligenz*

06 12 18 24 06

80

240

400

560

Netzanschluss

Gebäudelast

-30 bis -70 %

kW

Vermiedene 
Lastspitze

https://www.youtube.com/watch?v=KkhQmeeeT8U
https://www.youtube.com/watch?v=tuu81WC4RGA
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02 | Zukunftssichere Ladeinfrastrukturlösung

Quelle: The Mobility House

Internationale Projektbeispiele

Die acht eigenen Truck Center der Volvo 
Group (Schweiz) AG sowie bei Bedarf 
auch deren zehn private Marktpartner 
profitieren von unserer ganzheitlichen 
Betreuung. Gemeinsam können AC-
sowie DC-Ladestationen mit bis zu 
360kW pro Ladepunkt energieeffizient 
betrieben werden. 

Das IT-Unternehmen plant bis 2030 
komplett klimafreundlichen Fuhrpark: 
Uber 35% der 4‘800 Dienstfahrzeuge 
sind bereits elektrisch. Wir bieten die 
passende, skalierbare Ladeinfrastruktur 
für die fortschreitende Umstellung auf 
alternative Antriebe - individuell für 
jeden Standort. 

Bis 2030 soll der größte Fuhrpark 
Österreichs mit 130 Standorten komplett 
emissionsfrei unterwegs sein. Mit einer 
Ladelösung aus 2.400 AC- und DC-
Ladepunkten und dem Lade- und 
Energiemanagement ChargePilot® 
erhalten heute schon 80% der 
Zustellbezirke ihre Post voll elektrisch. 

Eine sichere, komfortable und 
skalierbare Ladelösung für alle Parteien 
war das Ziel des Neubauprojekts im 
Osten Münchens. Diese haben wir mit 
ChargePilot® für 329 Wohneinheiten 
erfolgreich umgesetzt. Damit konnten 
wir teure Lastspitzen und aufwändige 
Einzelmontagen vermeiden. 

https://www.mobilityhouse.com/ch_de/unser-unternehmen/presse/artikel/oesterreichische-post-errichtet-modernes-und-intelligentes-ladenetzwerk-mit-the-mobility-house
https://www.mobilityhouse.com/ch_de/unser-unternehmen/referenzen/artikel/it-unternehmen-bechtle-faehrt-mit-uns-elektrisch-in-die-zukunft
https://www.mobilityhouse.com/ch_de/unser-unternehmen/referenzen/artikel/volvo-truck
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03 | The Mobility House & Ausblick

Quelle: The Mobility House | *Das Potential, welches durch die intelligente „Verknüpfung“ der Angebots- sowie Nachfrageseite entsteht, wird in 
Europa sowie den USA bereits in 2030 auf rund 30 Milliarden Euro pro Jahr geschätzt 

Enormes Wert-
potential*

Die richtige 
Lösungsauswahl 
stellt die Basis 

dafür dar

W
er

t • V2H
• Netzdienliches Laden
• Dynamische Tarife
• V2G
• Batterie Management

Gewinne 
erwirtschaften

Die Möglichkeit zu Laden

Kosten senken • Gesteuert Laden
• Implementieren und 

Support
• CPO/Monitoring

• Beratung
• Ladeinfrastruktur
• Installationsservice

Customer 
Journey

Gestern Heute ZeitMorgen

• Lastspitzen und 
Netzausbau 
vermeiden



Intelligentes Laden

Intelligente Ladetechnologie 
ChargePilot® für Lade- und 
Energiemanagement
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03 | The Mobility House & Ausblick

Quelle: The Mobility House, Stand 01.2024

Geschäftsbereiche

180‘000+
Installierte/verkaufte Ladegeräte 
& Produkte

1‘500+ Flotten 
installiert oder in Bau befindlich

100+ MW 
Kapazität installiert oder in Bau befindlich

10+ 
Wertschöpfende Energie- & Netzdienste 
ermöglicht

Ladeinfrastruktur

Handel mit Ladeinfrastruktur über Direkt-
vertrieb und Onlinekanal (The Mobility 
House-Webshop & Partnershop)

Batteriespeicher

Vermarktung grosser Speicherlösungen 
basierend auf Fahrzeugbatterien 
(Ersatzteile, 1st- und 2nd-use)

Fahrzeug-Netz-Integration

Vermarktung aggregierter Fahrzeug-
batterieflexibilität in kurzfristigen 
Energie- und Netzmärkten
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Wir stehen Ihnen sehr gerne zur Verfügung!

The Mobility House AG

Technoparkstrasse 1

8005 Zürich

www.mobilityhouse.com

E: service@mobilityhouse.com

http://www.mobilityhouse.com/
mailto:service@mobilityhouse.com

